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Von Stausen ist erklungen dereinst manch Heller Klaug
Es ist auf ihm gesungen dereinst manch zarter Sang
Wo ist der Klang geblieben wer schloß der Helden Mund
Die Sänger sind vertrieben wer schlug die Herzen wund

O Deutschland Deine Aaren die lagen flügellahm
Die Falken und die Reiher sie waren übel zahm
Geschändet Deine Ehre gebrochen Kraft und Muth
Verweht die alte Treue der alten Liebe Gluth

Dein Schwert das in die Feinde Tod und Verderben trug
Im eignen Volke wüthets weh Dir zu Schmach und Fluch
Zerbrochen Städt und Bürgen so Land wie Leute wüst
Dein Volk und Deine Fürsten sie haben schwer gebüßt

Da horch vom Sachsenlande ertönet süßer Schall
Es klingt durch Deutschlands Haine das Lied der Nachtigall
Sie klagt im Schmerz der Buße jauchzt in des Glaubens

Kraft
Sie Preist des Heilands Gnade die neues Leben schafft

Und siehe aus den Gauen da still der Stausen träumt
Vom alten Glanz vom Felsen bis wo das Nordmeer

schäumt

In hellerm Glänze steiget der Zollern Stern empor
Hei welcher Männer Reigen Ha welcher Helden Chor

Aus tausend Wunden blutet das edle deutsche Land
Ein Zoller leget heilend auf sie die starke Hand
Deutschland ein Spott der Welschen in Ohnmacht hingestreckt
Ein Zoller ist s der Leben Begeist rung Hoffnung weckt

Zum 9 Mür 1890
Und ob des Korlen Wüthen uns warf in tiefste Schmach

Es strahlt in neuem Glänze der Freiheit goldner Tag
In Trübsalsgluten ringet ein Zoller und sein Gemahl
Ihr bricht das Herz vor Leide ihm leuchtet des Sieges

sStrahl

Aus zieht zu Kampf und Siegen der greise Zollernfürst
Der Held der nur nach Frieden nach Segnen nur gedürst t
Er rettet Deine Nordmark umschlingt mit festem Band
Dein Volk und Deine Fürsten Du deutsches Vaterland

In Frankreichs Königsschlosse steht sieggekrönt der Held
Es schweigt es blickt mit Staunen aus ihn die Völkerwelt
Da wird durch Wunderwege was wir ersehnet wahr
Es steigt zu neuem Fluge der deutsche Kaiseraar

Die Falken und die Reiher sie stürmen muthig nach
In vollem Chor frohlocket der Vöglein Sang und Schlag
Die allen Raben fliehen es jauchzt in Heller Lust
Dem lieben alten Kaiser die treue deutsche Brust

Mit Lorbeerkranz und Palme und wehndem Reichspannier
So hat ihn unser Auge geschaut ihn Deutschlands Zier
Ihn unier Herz geliebet gefeiert unser Wort
Ihn unsern großen Kaiser Alldeutschlands Schutz und Hort

Nun ist sein Herz gebrochen dort in dem stillen Haus
Der nimmer müde wurde da schläft er ruht er aus
Gesegnet sei sein Name so hoch und hehr so mild
In treuem Angedenken bleibt uns sein teures Bild

Da schläft auch die im Leben an denen lo betrübt
So krank so wund so elend der Liebe viel geübt
Sie schied uns ist geblieben der Liebe edle Saat
Die wachse blühe reife zu Heilger Liebesthat

O Kaisersproß o Enkel vom hohen Kaiserpaar
Wir schaun und hören wieder der alten Raben Schar
Wir schaun dein Volk zerrissen in blinder Leidenschast
Und Lug und Trug verzehren des Volkes Mark und Kraft

Herr unser Gott im Himmel wir blicken auf zu Dir
Sei Du uns Schild und Waffen halt Du das Reichspannier
Beschirm und fegn in Gnaden den Kaiser und sein Gemahl
Die edlen Zollernsprossen der Fürsten volle Zahl

Laß sie in treuem Bunde in starkem Mannesmuth
In ein gem Geiste pflegen der Freiheit heilges Gut
Freiheit von Menschenknechtschaft Freiheit von Menschenwahn

Freiheit aus deiner Wahrheit Freiheit auf Deiner Bahn
Gieb Männer deines Rathes fest um den Thron zu stehn

In Kriegs und Friedenswerken den Weg des Heils zu gehn
Laß klar und hell erschallen an all und jedem Ort
Tief in die Herzen dringen dein Lieb und Lebenswort

Wir schaun auf Dich mein Kaiser o steig empor in Macht
O wirk in Liebestreue steh fest auf hoher Wacht
Daß neu in ieb und Treue die deutschen Herzen glühn
Daß Heil und Fried und Segen im Reiche neu erblühn
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Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

22 Sitzung vom 7 März 11 Uhr
Am Ministertische v Berlepsch v Maybach
Aui der Tagesordnung steht zunächst die eiste Berathung

des Gesetzentwurfes betreffend Abänderungen der esetziichen
Bestimmungen über die Zuständigkeiten des Ministers der
öffentlichen Arbeiten und des Ministers sür Handel und Ge
werbe Uebertragung der Verwaltung des Berg Hütten
und Salinenwesens auf das Ministerium für Handel und Ge
werbe

Abg Richter Die Begründung der Vorlage ist so dürftig
daß ich nicht im Stande bm schon jetzl der Vorlage zuzu
stimmen Mir scheint daß die Bergwerksverwaltung viel mehr
Verbindung mit dem Eisenbahnministerium hat als mit dem
Ministerium sür Handel und Gewerbe Die Bergwerksver
waltung hat hauptsächlich die fiskalischen Bergwerke zu verwal
ten deren Haupterzeugniß Steinkohlen sind welche wiederum
den Haupt Fracht Gsgenstaud für die Eisenbahn bilden Die
Lösung der Frage der Kohlentarife ist eine Hauptaufgabe des
Eisenbahnministeriums Es wird auf die Arbeiterfrage hinge
wieicn Aber die Eisenbahnverwaltung beschäftigt wohl am
meisten Arbeiter von allen Verwaltrmgszweigen Ein formalem
Grund ist die Kleinheit des Ressorts des jetzigen Handels
ministeriums Solche äußerlichen Gründe können nicht in den
Vordergrund gestellt werden 1879 hat man die Handelsab
abtheilung aus bestimmten Gründen losgelöst von dem Mini
sterium der öffentlichen Arbeiten Der Reichskanzler sprach
damals aus daß es keinen preußischen Handel gebe sondern
nur einen deutschen Handel Die Beziehung zum Rsich wurde
in den Vordergrund gestellt Die Personalunion des preußischen
Handelsministers und des Reichskanzlers bezw des Staats
sekretärs im Reichsamt des Innern sollte die Verwaltung er
leichtern und vereinfachen Davon ist mit keiner Silbe mehr
die Rede Es ist wunderbar wenn derselbe Minister Präsident
der damals für die Personal Union eintrat jetzt die Vorlage
macht Die Vorlage läßt sich jr wohl verstehen Der Reichs
kanzler hat die Beschlüsse des Reichstages bezüglich des
Arbeitsschutzes abgelehnt der Monarcn aber billigt diese Ge
danken des Reichstages und es ist der Wunsch erklärlich daß
er einen Minister haben will der diese Ansichten theilt und
ihnen nicht entgegen arbeiiet Aus der augenblicklichen politi
schen Situation heraus finde ich die Ermnnung eines beson
deren Handelsministers Vollständig berechtigt aber etwas
anderes ist es doch ob man das Ressort des Handelsministers
vergrößern sl ll Dadurch wird die Personalunion mit einem
Reichsamt erschwert Zu dieser Frage kann man kein Stell
ung nehmen lediglich auf Grund der preußischen Verhältnisse
sondern man muß auch die Reichsverhältmsse m Betracht
ziehen Die Organisation der obersten R ichsämter hat Herr
v Benrugfen für durchaus unhaltbar erklärt Er hat verlangt
daß selb ständige verantwortliche Cheis der Reichsämter ge
schaffen werden Meine politischen Freunde haben das durch
aus unterstützt und alle Parteien theilen mehr oder weniger
diese Ansicht Die jetzigen Verhältnisse führen uns der Ver
sumpfung entgegen Nun hören wir daß Kaiser und Kanzler
konferiren über die Umgestaltung dieser Verhältnisse Wir
wollen nicht störend eingreifen sondern abwarten aber deshalb
können wir auch nicht urtheilen über einen solchen Entwurf
Denn zede Aenderung in der Organisation der Rc cksbehörden
wirkt auf die preußvchen Ministerien zurück D hu d ist es
unrichtig hier eine Art Flickgesetz zu machen b vo man
weiß wie die Organisation der obersten Aemte im R nche und
in Preußen aussieht Deshalb ist es nicht ger tycn b ute in
die zweite Lesung einzutreten sondern es empfiehlt sich den
Gesetzentwurf einer Kommission zu überweisen um zu ver
suchen ob und welche Auskunft man erhalten knm über die
Ansichten der Regierung bezüglich der Reichsäm er

Abg Schultz Bochum ntl Die Bergbau treibenden Kreise

haben die Vorlage mit großer Freude begrüßt weil dadurch
zu einem früheren Standpunkt zurückgekehrt wird Es besteht
ein unvermeidlicher Widerstreit zwischen dem Berg und
Hüttenwesen ia d der Eüeüöahnveyoaltung und es ist lediglich
dem großen Gerechtigkeitssinn des Ministers der öffentlichen
Arbeiten zu verdanken daß kein Konflikt ausgebrochen ist
Auch die Bergleute sind erfreut über diese Vorlage Selten
ist wohl einem hohen Beamten so Gelegenheit geboten worden
sich mit dem Treiben der Bergleute bekannt zu machen und
selten hat ein Beamter die Gelegenheit so gut benutzt seine
Kräfte den Bergleuten zur Verfügung zu stellen Der Handels
minister hat sich die Sympathie der Arbeitgeber und Arbeiter
gesichert

Abg v Kröcher kon Wir sind mit dem Gesetzentwurf
durchaus einverstanden und zwar aus den Gründen welche die
Regierung anführt Herr Richter bezeichnete es als eine rein
mechanische Begründung daß das jetzige Ressort des Handels
ministers zu klein sei Aber dieser Punkt ist nicht m den Vor
dergrund gestellt worden Wir halten eine Kommissionsbera
thung nicht für nöthig

Die Verweisung der Vorlage an eine besondere Kommission
von 14 Mitgliedern wird abgelehnt Das Haus tritt soiort in
die zweite Berathung ein Bei dem ersten Artikel des Gesetz
entwurfes bemerkt

Abg Richter Ich muß meine Verwunderung aussprechen
daß von keiner Seite darauf eingegangen wird daß die Perso
nalunion mit einem Reichsamt erschwert wird namentlich wun
dert es mich daß seitens des Herrn Ministers r icht darauf ein
gegangen wird Das beweist mir daß darüber wichtige Ver
handlungen schweben müssen

Die Vorlage wird darauf in zweiter Lesung angenommen
Darauf wird die Berathung des Etats des Justizministeriums

fortgesetzt und zwar kommen die einmaligen Ausgaben zur
Verhandlung

Referent Abg Bo e diker theilt mit daß die Budgetkommis
sion alle Forderungen bewilligt habe

Bei der ersten Rate von 10 000 Mark für ein Amtsserichts
gebäude mit Gefängniß in Pr Stargard regt Abg sattler
die Frage an ob es sich nicht empfehle größere Gefängnisse
für den Strafvollzug einzurichten so daß die Amtsgerichtsge
sängniffe nur ür die Unterbringung von Untersuchungsgefan
genen bestimmt fein würden

Geheimer Oberjustizrath Starke Die Frage ist eine sehr
schwierige namentlich weil aus der früheren Gerichtsorganisa
tion noch die Kreisgerichtsgefängnisse vorhanden sind deren
Außergebrauchsetzung deshalb finanziell schon unberechtigt wäre
Es kann deshalb nur langsam vorgegangen werden die neu
zu erbauenden Gefängnisse bei den Amtsgerichten werden nur
für den nothwendigsten Gebrauch eingerichtet die größeren
Gefängnisse die früheren Kreisgefägnisse zum Vollzug längerer
Strafen und sür die längsten Strafen werden 14 größere Cen
tralgefängnisse gebaut werden

Abg Gerlich fk Ich halte es für nnnöthig für die Herren
Spitzbuben und Messerhelden so prachtvolle Gefängnisse zu
bauen wie ich sie als Amtsgerichtsgefängnisse kennen gelernt
habe Wenn ich nicht hier wäre würde ich ganz gern einmal
in so hellen lustigen Räumen wohnen Große Heiterkeit

Der Titel wird genehmigt Bei den Ausgaben für ein
amtsgerichtliches Geschäftsgebäude und Gefängniß in Lublinitz
150000 Mark erklärt sich Abg Lettocha mit dem Neubau

vollständig einverstanden wünscht aber einen anderen Bau
platz welchen die Stadtgemeinde angeboten habe benutzt zu
sehen

Geheimer Oberjustizrath Starke Wenn der Bauplatz ge
eignet ist wird kein Hinderniß bestehen diesen anderen besser
gelegenen Bauplatz zu wählen

Der Titel wird genehmigt
Zum Neubau eines Geschäftsgebäudes sür das Oberlandes

gericht und das Amtsgericht in Hamm werden als erste Rate
150000 Mk verlangt Die Kommission beantragt die Bewillig

ung und will dadurch die Petition des Magistrats und der
Stadtverordneten in Münster wegen Verlegung des Oberlandes
gerichts von Hamm v zch Münster ür erledigt erklären

Die Abgg v Heereman v Liebermann und DrWuermeiing empfehlen die Ablehnung der Forderung und be
antragen Die Königliche Staatsregierung zu ersuchen eine
Verlegung des Oberlandesgerichts von Hamm nach Münster in
Erwägung zu nehmen

Abg Wuermeling Münster C Wenn auch bei derGe
richtsorganisation die Verlegung des Oberlandesgerichtes nach
Hamm im Anschuß an die historisch gewordenen Verhältnisse
dns Richiige w r so entspricht jetzt die Lage des Oberlandes
ger ichu 5 n cht mehr der Entwicklung der Verhältnisse welche
au Münster als den Mittelpunkt der Provinz hinweisen
Wenn für Hamm ein besonderes Landgericht eingerichtet werden
kannte w wü den alle Bedenken gegen die Verlegung des
Oberlandes ri tres nach Münster schwinden Das letzlere eignet
sin iüc ein oberstes Gericht in Folge seines entwickelten
Lebens in Folge des Vorhandenleins der Provinzialverwaltung
und einer Akademie viel besser als das kleine Städchen Hamm
deshalb bitte er die Sache noch einmal einer genauen Prüfung
zu unterziehen

Abg Schmelzer Hamm ntl Die Stadt Hamm hat bei
verschiedenen Städten und bei den Handelskammern angefragt
und die große Mehrzahl derselben hat sich für Hamm gegen
Münster entschieden Hamm sei eine durchaus gesunde Stadt
und die Herren Oberlandesgerichts Räthe sehnen sich gar nicht
nach Münster würden aber eine andere Stadt vielleicht vor
Hamm vorziehen In unseren Tagen wo selbst der Träger
der Krone Fühlung mit dem Volke sucht was wir ibm so sehr
danken soll man nicht eine Beamtenhierarchie schaffen durch
Abschließuug vom Volke wie sie in Münster der Fall sein
würde Was Münster mehr bietet als Hamm ist nicht so be
deutend daß deshalb eine Aenderung des Gesetzes nothwendig
wäre welches das Oberlandesgericht nach Han m verlegt hat
Die Herren aus Munter sind sehr unfreundlich gegen Hamm
und gegen die Herren Landgerichtsräthe Sie wollen der Stadt
Hamm das Frühstück was vor ihr steht nehmen und verwei
sen sie auf das Schaufenster eines Dclikatessenladens Für die
Herren Oberlandesgenchtsräthe ist Hamm zu ungesund aber
die Landrichter sollen dorthin gebracht werden Heiterkeit
Dic SteuerVerhältnisse sollen in Münster besser sein Wenn
Münster sich erst Kanalisation und Wasserleitung angelegt haben
wird dann werden die Steuern auch höher werden Zuruf
Wasserleitung ist da Aber im vorigen Sommer ist ihnen das
Wasser ausgegangen Uebrigens kommt es darauf nicht an
denn die Oberlandesgerichtsräthe werden in Münster o wenig
Wasser trinken wie in Hamm Große Heiterkeit Hamm hat
für sich ein historisches Recht geltend zu machen und ich bitte
das Haus nur den Antrag der Budget Kommission anzuneh
men Beifall

Abg v Heeremann C Ich will in dem Tone welchen
der Vorredner angeschlagen hat welcher schnöde Bemerkungen
gegen eine andere Stadt gemacht hat nicht folgen Münster
rst jedenfalls ein viel besserer Platz für ein Oberlsndcsgericht
als die kleine Fabrikstadt Hamm Auf weitere Einzelheiten
will ich nicht eingehen Ich bitte Sie nur den Antrag anzu
nehmen

Abg Berg er Die drei Vorredner haben wie die Löwen
für ihre Heimathsstadt gekämpft und ihre Schuldigkeit gethan
ich als Vertreter aus der Provinz Westßhalen kann Ihnen nur
empfehlen das Oberlandesgericht in Hamm zu belassen Wie
in Westphalen so ist auch in Ichl swig Holstein Westpreußen
Hannover Sachsen und Hess n Nissan das Oberlandesgericht
nicht in die ProvinzialhaupMadt verlegt worden Sind den
die Herren in Münster mit ihren vielen Behörden noch nicht
zufrieden Es ist gut daß Herr Bachem nicht hier ist er
würde leinen Freunden bemerklich machen daß es nicht bloß
den Centralwasserkops Berlin giebt sondern auch verschiedene
Provinzialwasserköpfe Heiterkeit In Münster da ist es
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nster sagt eine provinzielle Reden art Heiterkeit Die Herren
Richter mögen ja gegen die Versetzung in eine größere Stadt
nichts einzuwenden haben ebensowenig wie die Amtsrichter
die eigentlich als Einzelrichter gedacht sind etwas dagegen haben
daß sie zu 5 oder 6 an einem Ort zusammengesetzt werden
zum Nachtheil für das Recht suchende Publikum

Fortsetzung in der Beilage

Politische ad Tages Chronik
München 7 März In Folge der übermäßigen

Streichungen im Cultusetat durch das Centrum
im Finanzausschuß der Kammer der jüngste Abstrich
betraf die 100000 Mark für Anschaffung von Kunstwer
ken werden tn weitesten Kreisen Proteste vorbereitet
an denselben werden sich voraussichtlich der Magistrat
bas Gemeindekollegium die Künstlergenossenschaft u s w
betheiliaen Die Stimmung ist sehr erregt Die Neuesten
Nachr schlagen eine große Volksversammlung vor der
Feldherrnhalle am Geburtstag des Prinzregenten 12 März
Zu einem möglichst scharfen Protest gegen die ultramontane
Politik und zu einer Huldigung für den schwergekränkten
Prinzregenten vor Die Münchener Bevölkerung soll zum
Sohne des großen Ludwig I begeistert schwören daß es
treu und fest zu ihm und seinen guten Absichten stehe

Im Abgeordnetenhaus erklärte bei der Berath
ung des Postetats gegenüber dem Abg Orterer dem
Führer des Centrums derMinister v Crailsheim daß
er die ihm von der Presse zugeschriebenen Aeußerungen
bezüglich des Postreservatrechtes niemals auch nur dem
Sinn nach gethan habe Er sei der Letzte welcher die
Aufhebung eines Reservatrechtes empfehlen würde Die
Einführung einer einheitlichen Reichspostmarke würde aber
das Reservatrecht gefährden Auf weitere Anfragen erwi
derte der Minister die Reichspost lehne es entschieden ab
Line Zwischenstufe für Drucksachenporti und die Erhöhung
des Gewichts für einfache Briefe eintreten zu lassen

Wien 7 März Das K k Correspondenz Bureau
läßt seiner Mittagsdepesche aus Pest die die Annahme
des Entlassungsgesuches Tiszas und seine Er
setzung durch Szapary meldete eine zweite Depesche
vom Nachmittage folgen die folgendermaßen lautet
Gegenüber den bisherigen Meldungen wird bestimmt ver
sichert daß die Entlassung Tiszas nicht angenommen
und daß weitere Entschlüsse bis zur endgültigen Entschei
dung der schwebenden Frage vorbehalten seien

Budapest 7 März Die Kunde von der Minister
krisis verbreitete sich hier erst in später Abendstunde
weil der Ministerrath bis zum Abend dauerte und der
Ministerpräsident erst um 7 Uhr Abends im Parteiclub
erschien Die Krisis verursachte hier geringes Aufsehen
weil man sie seit Monaten sür ganz unvermeidlich hält
Die Abdankung des Cabinets erfolgte indessen noch nicht
obwohl man genau weiß daß die Abdankung erfolgen muß
und daß eine Lösung der Krise mit Ttsza indem dieser
etwa mit einer Neubildung des Cabinets betraut werde
unmöglich ist Tisza ging heute Vormittag zur Privat
audii iz zum Kaiser In der heutigen Reichstagssitzung
werden bereits über die Krisis Interpellationen stattfinden

Ein ungarischer Cabinetwechsel würde in per
sönlicher Hinsicht auch auf das Auswärtige Amt einwirken
indem der erste Sectionschef Szögyenyi an Stelle des
Barons Orczy ungarischer Minister um die Person des
Kaisers werden soll

Dunkle Gestalten
Roman von F de Boisgobey

Er erinnerte sich daß St Galmier in der Nähe woh e
und von fünf bis sieben Sprechstunden habe Der ganze
Klub wußte es denn der Doktor hatte es oft genug wieder
holt nnd diese Reklame nutzte ihm genug Denn es nahmen
ihn in Folge dessen viele Leute für einen wirklichen Arzt
und der Major Cocletart erzählte sogar im Klub daß St
Galmier ihn wirklich durch heilkräftige Liqueure von einem
alten Magenleiden geheilt haben

Nointel glaubte weder an die Wissenschaft noch an die
Praxis des Doktors aus Kanada und es waren andere
Beweggründe als sich kuriren zu lassen wenn er jetzt seine
Schritte zur Wohnung St Galmier s lenkte

Der Doktor bewohnte die erste Etage eines schönen
neuen Hauses und die Art wie der Portier ihm antwortete
bewies dem Hauptmann daß der Doktor in der Meinung
des Haus Cerberus eines großen Ansehens genoß Das
überraschte ihn nicht denn er wußte daß die Hochstapler
einer gewissen Kategorie vor allen Dingen pünktlich ihre
Miethe zahlen und gute Trinkgelder geben Was ihn
mehr überraschte war daß der Gelehrte aus Quebec
Praxis zu haben schien Man erhielt Nummern für das
Wartezimmer ein Neger in rothgrüner Livree vertheilte sie

Nointcl wurde in einen vornehm möblirten Salon ge
führt in dem schon mehrere Patienteu warteten lauter
Damen St Galmier sruktisiztrte das Gebiet der Ner
venkrankheiten und das schwache Geschlecht leidet ja mehr
darunter als das starke Eine Nervenschwäche ist ja von
Seiten der schöneren Hälfte zu Allem zu gebrauchen eine
Waffe die manchmal gefährlich ist Es ist eine vornehme
bequeme Krankheit und klingt nicht häßlich Man kann
überall von ihr sprechen Und um den Anschein zu er
wecken daß man wirklich so distinguirt ist daran zu leiden
muß man sie von Zeit zu Zeit behandeln lassen und
St Galmier gehörte also zu den freundlichen Aerzten
die dem Geschmack des vornehmen Publikums Rechnung
tragen

Er brauchte nicht viel zu verschreiben er hatte eine so
genannte diätetische Methode und verrichtete damit
wunderbare Resultate Nointel sah alle Arten von Damen

Tisza überreichte heute demKaiser sein Entlasfunqs
gesuch Der Kaiser wird erst seine Entscheidung treffen
nachdem das Oberhaus das Budget und das Honvedgesetz
verhandelt und angenommen haben wird also ungefähr
nach einer Woche Mit der Neubildung des Cabinets wird
der Ackerbauminister Graf Szapary betraut werden Tisza
behält weiterhin die Führung der Regierungspartei welche
die Vereinigung mit der gemäßigten Opposition entschieden
ablehnt Der Kaiser verbleibt hier bis zur Ernennung
der Mitglieder des neuen Cabinets

Im Abgeordnetenhause erklärte Tisza Fol
gendes Da die Einbringung der Abänderung des
Heimathsgesetzes vor der Erledigung des Landwehr
gesetzes zugesagt ist diesem Versprechen aber nicht nach
gekommen werden kann fühle ich mich zur Begründung
dieses Vorganges verpflichtet Das Heimathsgesetz kann
nicht eingebracht werden da im Cabinet darüber Mein
ungsverschiedenheiten herrschen Dieselben werden entwe
der binnen Kurzem ausgeglichen oder nicht Ich erachte
es für meine Pflicht mich vor dem Hause hierüber als
auch über die Aussichten sür die Zukunft zu äußern
Auf eine Anregung Apponyis die Sitzungen zu vertagen
erwiderte Tisza er theile nicht dessen Anschauungen Ent
weder würden die Meinungsverschiedenheiten im Cabinet
ausgegliche i oder nicht Im letzteren Fall erachte er es
für seine Pflicht sich wieder um zu äußern Cabinetsknsen
treten ein wenn eine vorhandene Differenz nicht ausgleich
bar ist Hiervon muß man sich erst überzeugen Weil
die Cabinetskrise noch nicht eingetreten ist so hätte er
darüber noch nicht gesprochen wenn nicht die Einbring
ung des Heimathsgesetzes zugesagt wäre Beider Einzel
berathung des Landwchrgesetzes versuchte die Opposition
durch den Antrag daß als Signalfahne nur die National
fahue benutzbar fei eine Neubelebm g der Fahnenfrage
Der Antrag wurde mit 111 gegen 73 Stimmen abgelehnt
und der Rest des Gesetzes unverändert angenommen Die
nächste Sitzung wurde auf Montag anberaumt zur dritten
Lesung des Landwehrgesetzes

Das Heimathsgesetz gelangte zum ersten
Male am 12 Februar vor den Ministerrath Tisza
wurde schon damals niedergestimmt Der Kaiser wünschte
jedoch lebhaft eine Erledigung dieser Angelegenheit und
die Einbringung des Heimathsgesetzes durch Tisza Der
Kaiser war zu dem weitesten Entgegenkommen bereit for
derte aber einen einhelligen Beschluß des Ministerrathes
und wünschte nicht zwischen Tisza und Szilagyi entschei
den zu müssen Diese Einhelligkeit wurde nicht erzielt
Tisz hätte die Berathung des Heimathsgesetzes im Reichs
tage verschieben oder den Standpunkt feiner College un
bedenklich annehmen können Warum er gerade gestern
die Krise provocirte ist noch nicht erklärt Wohl beab
sichtigte die äußerste Linke die Enthaltungspolink einzu
schlagen falls Tisza nicht ihrem Sinne nach das Hei
mathsgesetz abändere Die Kossuthagitation sollte alsdann
im Lande wild emporwuchern Die Furcht davor scheint
indessen unbegründet zu sein

Paris 7 März Die meisten Morgenblätter bespre
chen die gestrige Abstimmung der Deputirteu
kammcl uud bezeichnen dieselbe als einen Beweis patrio
tischer Uebereinstimmung der Parteien in den Fragen der

auswärtigen Politik Das Jsurnal des Döbats sagt
der gestrige Tag habe sich durch die gehobene Stimmung

im Wartezimmer dicke und magere blonde und schwarze
junge und alte und Alle schienen schon im fortgeschritten
sten Stadium der H ilung zu sein denn sie plauderten
lebhaft von der Mode und den Tagesneuigkeiten Sein
Eintritt hatte eine gewisse Aufregung unter den Nerven
schwachen hervorgerufen sie waren es ersichtlich nicht ge
wöhnt Männer im Alter Nointels unter den Patienten ihres
Arztes zu finden

Die Unterhaltung stockte die Hände die eben in den
Albums blätterten hielten in ihrer Beschäftigung inne
und Aller Augen wandten sich dem schönen Hauptmann zu

Er beachtete dies nicht
Zu seiner Freude dauerten die Konsultationen des Dokters

nicht lange Nach kaum zehn Minuten öffnete sich die
Thür des Konsultationszimmes Nointel hatte sich tn
eine Ecke gesetzt so daß ihn der Arzt nicht sehen konnte

Während eine Dame nach der anderen sich erhob um
St Galmiers Rath zu hören und lautlos über die Schwelle
des Privat Kabinets huscht dachte Nointel darüber nach in
welchen Beziehungen St Galmier zu Simaucas und diese
beiden wieder zu Golymine gestanden haben mochten
Handelte es sich nur um Ausbeutung der Geheimnisse
von Damen oder gab es da noch andere dunkle Punkte

Während er solchen Gedanken nachhing leerte der Salon
sich rapid Es blieb nur noch eine kleine Person da rund
lich und frisch wie eine Rose die durchaus nicht das
Aussehen einer nervenkranken Frau hatte Eher schien
sie ihm wegen eines Rezeptes magerer zu werden ge
kommen zu sein er vergnügte sich daran sie zu mustern
als er im Vorzimmer laute Männerstimmen hörte die
des Negers wahrscheinlich und eine andere stärker und
rauher Es schien em regelrechter Zank zu sein und in
diesen Räumen in denen es still wie in einer Kirche war
machte der laute Streit einen peinlichen Eindruck Die
dicke Dame machte ein entrüstetes Gesicht Plötzlich wurde
die Thür des Wartezimmers aufgerissen und ein gemein
aussehendes Individuum pflanzte sich im Salon auf dem
farbigen Diener zuschreiend

Ich sage Dir daß ich eintreten werde Ich habe ge
nug davon immer auf der Straße zu liegen und will den
Herrn sprechen Ich bin krank ich will ihn konsultiren

Der Neger wagte es nicht sich diesem merkwürdigen Pa
tienten zu widersetzen der sich im nächsten Moment schon

ausgezeichnet fortan bilde für Boülangisten der Kriez
die einzige Hoffnung Die Röpublique francarse meint
die gestrige Sitzung habe eine Stunde lang den traurigen
Streit der Parteien vergessen lassen der cynischen Aus
beutung des Patriotismus durch die Boulangisten habe
sich die etnmüthige Beobachtung der höheren Interessen
des Landes und seiner Ehre und Würde entgegengestellt
Der Figaro äußert sich erfreut darüber daß die Rechte
ihre patriotische Pflicht ihren theoretischen Sympathien
und ihrer begründeten Unzufriedenheit vorgezogen habe
Auch die radikalen Organe nennen den gestrigen Tag einen
Ehrentag für die Regierung und die Republik

Der heutige Minister rath beschäftigte sich neuer
dings mit der Freilassung des Herzogs von Orle
ans Tir ard bestand darauf daß der Herzog nicht or
dem 15 Juli freigelassen werde

Privatnachrichten zufolge sind die in der Stadt
Wyddah von den Truppen des Königs von Dahomey
überfallenen Europäer Agenten von Handels
häusern in Marseille

Das gegen den General Hubert Castex von der
Unt ersuchungscommission gefällte Urtheil ist vom Präsi
denten Carnot bestätigt worden

Das Ergebniß der indirekten Steuern und
Monopole weist sür den Februar einen Ueberschuß
von 781290 Frcs gegenüber dem Voranschlag des Bud
gets und von 4541100 Frcs gegen den Februar des
Vorjahres auf

Brüssel 7 März Die Jndependance belge erfährt
aus bulgarischer Quelle Fürst Ferdinand werde noch
im Frühjahr die Unabhängigkeit Bulgariens pro
klamiren falls die Mächte seine Anerkennung verweigern

Petersburg 7 März Das Journal de St Pe
tersbourg erklärt neuerdings die Nachricht des Stan
dard über den russischen General welcher nach Bul
garien gehen sollte um dort den Befehl zu übernehmen
für unrichtig Dasselbe thut das Journal mit der Meld
ung von einer ernstlichen Meinungsverschiedenheit zwischen
dem Finanzminister Wischuegradski und dem ehemaligen
Kanzleidirektor Verkhowski betreffend die Ausgabe der
Loose der Landmannsbank Verkhowski sei schon seit zwei
Jahren nicht mehr Direktor der Credttkanzlei Endlich
seien auch die politischen Muthmaßungen falsch die an die
demnächstige Reise des Fürsten von Montenegro nach Pe
tersburg geknüpft werden diese Reise sei garnicht in Frage
gekommen

Die Passage bei Domes Näß istwieder eisfrei
London 7 März Ein hier veröffentlichtes Peters

burger Telegramm meldet der Zar empfing einen Droh
brief von einer Frau welche sich Tfchebrtkowa unter
zeichnet worin erklärt wird der Kaiser werde das Schick
sal seiner Vorgänger Peter III Paul I und AlexanderII
theilen wenn er nicht seine reactionare Politik ändere
Jeder Minister erhielt gleichzeitig eine Abschrift des Briefes
in Folge dessen verdoppelte Vorsichtsmaßregeln zum Schutz
der Person des Kaisers ergriffen wurden

Bukarest 7 März Königin Elisabeth ist neuer
dings durch ein Bronchialkatarrh an das Krankenlager
gefesselt Wie verlautet wird ein wiener Professor tele
graphisch nach hier berufen
Fortsetzung der Politischen und Tazes Chronik stehe Letzre

Nachrichten und Telegramme,

auf einem Sessel spreizte ohne irgend Eiqen anzusehen
Er sah aus wie ein verbummelter Arbeiter sein Hut war
zerdrückt sein Rock schmierig Eine rothe Nase und ein
durch das immerwährende Pfeifenrauchen geschwärzter Mund
vervollständigten den Eindruck eines unangenehmen
Subjektes

St Galmier hat schöne Bekanntschaften, dachte der
Hauptmann im Stillen Er wird nicht behaupten können
daß dieser Schnapphahn eine Nervenkrankheit hat Was
mag er mit dem Menschen zu thun haben Ich bin neu
gierig was das für Geschäfte sind

Die Dame hatte sich vorsichtig in der Nähe der Thür
postirt und schlüpfte als sie sich leise öffnete so schnell
und behend in das Kabinet des Arztes daß dieser keine
Zeit hatte das Gesicht des neu Angekommenen zu mustern
Nointel drückte sich ganz in die Ecke so daß St Galmier
von seiner Anwesenheit gar nichts vermuthete

Der sonderbare Bekannte Galmiers hatte keinen Versuch
gemacht vor der ängstlichen Patientin ins Privat Kabinet
zu gelangen aber er fluchte zwischen den Zähnen und be
wegte sich auf seinem Stuhl wie der Bär im Käsig Dann
pflanzte er sich vor dem Zimmer des Arzies auf

Famos, dachte Nointel die Szene verspricht inter
essant zu werden

Und er drückte sich fester in seine Ecke
Auch das Individuum mit der rothen Nase schien ihn

nicht zu bemerken
Die dicke Nervenkranke hatte St Galmier nicht lange

aufgehalten denn nach kaum vier Minuten schon schob dieser
die Portiere wieder bei Seite um zu sehen ob noch
irgend einer im Vorzimmer warte

Bei dieser Gelegenheit befand er sich Aug in Auge mit
seinem kompromettanten Besucher

Was Sie sind da Was wollen Sie hier Ich habe
Ihnen doch verboten in den Sprechstunden zu mir zu
kommen

Ja das ist Alles ganz richtig aber ich haben keinen
Sou in der Hand Ich kann nicht von der Luft leben
Ich muß mir meine Bezahlung suchen,

U, d ich bin beauftragt Ihnen zu sagen daß man Sie
nicht mehr braucht Vorgestern haben Sie eine Entschä
digung bekommen daß war die letzte

Fortsetzung folgt
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Querfurt 7 März Ein folgenschwerer Unglücksfall
ereignete sich vorige Woche im benachbarten Bodersleben
Der Gutsbesitzer Richter daher hatte ein Paar junge Pferde
gekauft die eingefahren werden sollten Während der Mann
selbst vom Wagen die Zügel führte muhten zwei Knechte auf
beiden Seiten die Thiere führen Als die letzteren jedoch an
getrieben wurden gingen sie mit dem Wagen durch so daß die
beiden Knechte zu Boden geschleudert wurden Während einer
derselben ohne Verletzungen davon kam wurde der andere
Dönicke mit Namen von dem Wagen überfahren und schwer
verletzt Weiteres Unglück wurde verbötet weil die ermatleten
Thieie am Querfurter Berge zum Stehen gebracht werden
konnten Der über ahrene erst 17 Jahre alte Knecht wurde
in ärztliche Behandlung gebracht doch zeigte sich die am linken
wkc erlittene Verletzung als eine so schwere daß heute die

Amputation des Gliedes in der Universitätsklinik zu Halle
wohin man den Knecht übergeführt erfolgen mußte

Statzfurt 7 März Dieser Tage machten die Töchter
des Direkiors S eine Spazierfahrt Außerhalb der Stadt
wurde das Geschirr von mehreren des Weges kommenden
jungen Burschen angehalten und der Kutscher vom Bocke ge
zerrt M t dem Rufe Ihr habt jetzt genug gefahren wir
wollen auch mal fahren warfen dieselben auch die Damen
aus dem Wagen und nahmen dann selbst Besitz von dem Ge
schirr und fuhren davon

Witteuberg 7 März Heute Vormittag 10 Uhr 46 Mi
nuten PaNnte den hiesigen Bahnhof ein aus verschiedenen Per
sonen und Gepäckwagen zusammengesetzter Sonderzug welcher
von höheren Eiienbahnbeamten welche im letzten Wagen Platz
genommen begleitet wurde Der Zug soll in Berlin 9 Uhr
25 Minuten abgelassen worden sein und den Zweck baben zu
erproben ob und wie schnell die größte Fahrgeschwindigkeit
stattfinden kann Man will 75 Kilometer in der Stunde oder
pro deutsche Meile in 6 Minuten erreichen Zu dem Zwecke
soll dieser Probezvg auf keiner einzigen Zrmschcnstalion von
Berlin bis Halle Aufenthalt genommen haben Die Entfern
ung zwischen Berlin und Halle beträgt etwa 23V Meilen oder
rund 162 Kilometer Demnach würde der Zug etwa 2 Stun
den 2V Minuten Fahrzeit gebrauchen Morgen Nachmittag
kurz nach 3 Uhr soll dieser Sonder Schnellzug in der umge
kehrten Richtung Halle Berlin wieder hier durchpassiren Das
gesammte Bahnaufsichtspcrsonal ist auf den Gang dieser Züge
besonders ausmerksam gemacht

Aschersleben 7 März In verflossener Nacht ist es zwei
Beamten dir Feldpolizei gelungen einige Wilddiebe auf frischer
That zu ertappen und einen derselben festzunehmen sowie in
Gewahrsam zu bringen Es ist dies übrigens ein alter Be
kannter mi Bezug auf unbefugte Ausübung der Jagd nämlich
der Arbeiter Sievert der andere Theilnehmer entwischte jedoch
ist er zur Genüge bekannt Das Gewehr sowie die Beute ein
starker Hase sind konfisc rt

Aholda 7 März Von den Turnern Apoldas begiebt
stch eine Abordnung zu dem am 20 Juli stattfindenden Beb
Tischen Bundes Turnfest nach Verviers Schon im Jahre 1876
haben sich zwei Turner Apoldas auf dem Belgischen Turnfest
m Verviers eine goldene und e ne silberne Medaille geholt

i Gardelegen 7 März Als gestern Nachmittag ein junger
Mann vom Kaufmann Braband ichen Geschäfte in einem mit 2
Pferd nbespannten Kutschwagen fortfahren wollte wurden Plötz
lich die T ere scheu und rannten den Anstrengungen des Lenkers
spottend durch die Straßen bis vor das Salzwevler Thor wo
selbst das eine der werthvollen Thiere vor dem HM e des Schmie
demeisters Thies in den Arm eines dort befindlichen Pfluges
dermaßen rannte daß es sofort zusammenstürzte und kurz darauf
verendete Der junge Mann welcher beider lollen Fahrt den
Kutschersitz nicht verlassen hatte vielmehr durch seine Kaltblütig
keit ein größeres Unglück verhütet haben dürfte ist trotzdem
der Wagen stark reparaturbedürftig geworden ohne Schaden zu
nehmen nlücklich davon gekommen Wie mai hört sind die
Pfesde versichert und dürfte demnach der Schaden für den Be
sitzer kein all zu großer fein

Tambach b Coburg 7 März Bubenhände haben in der
Nacht zum l d M eine größers Anzahl junger Baumstamm
chen an der Straße von hier nach Neundorf abgebrochen Da

em solcher Frevel für den eigentlich neben der Gefängnißsirafe
auch noch dte Prügelstrafe bestehen müßte hier wiederholt
verübt worden ist so hat das gräflich Ortenburgische Domä
nen Rentamt auf die Ermittelung der Thäter eine Belohnung
von 100 Mk ausgesetzt

Frankfurt 7 März Der Verfasser des Struwwelpeter
Geh Sanitätsrath Dr Hoffmann feiert morgen mit seiner Gattin
in voller Rüstigkeit das Fest der goldenen Hochzeit Seine
Majestät der Kaiser hat dem Post Packmeister Heinrich Hüsing
welcher am Tage des Kaiserlichen Bruches bei dem Monarchen
den Briefpostdienst versah eine silberne Uhr auf deren Innen
seite das Bildniß Wilhelm s I eingravirt ist zum Geschenk
machen lassen Dem schönen Andenken ist ein huldvolles Be
gleit chreiben beigefügt in welchem auf die langjährige Dienst
zeit des trefflichen Beamten derselbe dient bereits 45 Jahre
und auf feine tadellose Führung in ehrender Weile Be u ge
nommen wird

Mainz 7 März In Folge des niederen Wasserstandes
des Rheines welcher eine Einichrankung der Schifffahrt be
dingt hat der Verkehr auf allen Strecken des Hessischen Lud
wigsbahn wieder derart zugenommen daß täglich die Beför
derung von Extragüterzügen nothwendig gemsrden ist Die
Lokomotivführer der Hessischen Ludwiaseisenbahn Gesellschaft
haben einen Verein zur gegenseitigen Unterstützung bei Krank
heit und Un ällen gegründet Der Verein sorgt auch für die
Familie sobnld ein Mitglied wegen eines Bahnunfalles von
Dienst und Gehalt suspendirt ist und s erhält die Familie
allmonatlich eine Summe von 100 Mk Ferner bestreitet der
Verein auch die Gerichtskosten in dem Fall einer Untersuchung
gegen ein Mitglied des Vereins wenn die Kosten die Summe
von 500 Mk nicht übersteigen

Handel Verkehrund BslkswirchfchaftpchsN
Bericht der BSrse zu Halle a S

Halle a S den 7 Värz 1LS0
Irei mit Ausschluß der Maklergebühr ver 1 00 Kilo

W ruhiz 180 191 M feinster märkischer bis 198 Mk
lvc ruhig 176 180 Mk Gerste bess Stiinmwui

Brau 2l2 M Futter 138 166 M Hafer fest 172
bis 177 Mark Mais 136 147 Mark R ws M

Rübsen Mark Erbicn Victoria ruhig 174 180
Mk Kümmel excl Sack ner 100 kx netto 39 00 4 ,00 M
Stärke wcl Faß von jfO ITs Inkalt ver Kilo netto
Hall Prima Weizen ruhig 39,50 40,50 M Abfallende Sorten
billiger

Breis 5er 5 Nrtt
9w rn 20 38 M 17 18 M Lupinen ohneAngebot M Rolbklee 80 90 M Luzerne 120 bis

160 M Schwedischer Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M
Esparsette 25 27 M

ftunermMel ruhig MttermM 13 15 Mark
kW 10,50 11,00 k Beize Malen 9,50 bis 10,00 Mark
G K Me5k err 9 50 10,00 M Madteis helle 11,00 12,00
Mark dnM 9,00 10,50 Mark 14 50 15 50 Mark
Mrl 33,50 35,50 M Rüdöl 70,00 M Petroleum 25,00
bis 25,50 Mark BolerA 6 50 bis 17 00 Mark
Sptmss fest k 10000 Liter Vrocent Kartoffel rituS mit
5 Fit BerdranchSabgabe K450 Mk mit 70 M Aerbrmt t
rdssSe 84 70

Hallescher Zuckerbericht vom 7 März 1890 Roh
zucker In der ersten Wochenbälste gestattete sich der Markt
ziemlich fest da der Export bessere Gebote abgab doch blieb
das Geschäft in hochpolarisirender Waare schleppend weil d e
Raffinerien nur mäßige Quanten zu Höberen Prn en aufnah
men Später schwächte sich die Haltung erheblich ab und waren
Käufer nur für billmere Offerten zu inieressiren Für Amerika
passende Qualitäten eizi lren wieder über Notiz Nachprodukte
welche zu Anfang der Woche zu steigenden Preisen sehr guter
Nachfrage begegneten e litten wieder einen größeren Preisab
schlag werden aber noch über vorwöchentliche Notiz bezahlt
Umsatz 28000 Sack Raffinirter Zucker Das Geschäft
in raffinirter Waare war auch in dieser Woch ein ruhiges
und blieben die Umsätze ohne Belang Heutige Notirungen
Rohzucker per 100Kilo Reudement 92 Mk 33 20 33,50
Rendement 88 Mk 31,60 3Z,00 Nachprodukte 75 Rende
ment Mk 24,00 26,80 Raffinirter Zucker per 100Kilo

Raffinade f Mk 56,50 Patent Würfel Mk 60,80 Gem Melis 5
Mk 51,50 52,00 Melasse zur Entzuckerung Mk 5,20 5,80
Berit 7 Mä oseizra pr Z 000 Kllogr U to 180 1S8 ach QuatM
K kordert P r AprU Mai 196 19S,7S 1W,7S bez per Mai Jilut 1SK
bis 1SS S0 bez per Juni Juli 194,75 194,50 19S bez per Juti Auzast
189 190 bez ,ver Sept Ottorer 138,35 182,75 184,50 bez Gelmid

T Preis MKog n er 1000 Kilogramm loko 169 17S nach Qualität gefordert
Fei inländischer 174 ab Bahn bez Per April Mal 171 170,5S 171,72
bez per Mal Juni 169 168,50 169,75 bez per Juni Juli 167 1SS
bez per Jult Auoust bez per Sept Oktbr 157 156,75 1k 7, 0
bez Gek T Preis M

loko per 1000 Nlogr 14 210 nach Qualität gefordert
Haler per 1000 Kllogr lots 164 182 M nach Qualität gefordert

mitte n d guter westpreutz 163 171 pomm uckermärk u mÄlleÄ 17ll bis
172 fein vomm uckerm und mecklenb 173 178 ab Bahn bez russisch

re Wag oez per März bez per Aprtl Mai 163,25 163 75
ke, ver Mii Juni 16 162 K bez per Juni Juli 161,25 162 bez per
Juli August u 75 151 50 bez per Sept Ott 145,25 145 bez Ge
T Preis Mais per 1000 Kllogr loco 124 13 M nach Qualität gefordert per
April Mai 1 9,50 IvL bez per Mai Junt 109,50 109bez per Junt
Jilll 110,Ä 110 bez per Juli August 112 M per Septbr Okt 114,5
de Gek T Preis M

Erbsen KoSwaare 165 210 M Futterwaars 159 164 M
Tr ckenc Kertoffelitärke per 100 Kilogr brutto iucl Sack loko

15,50 M per diesen Monat M
feuchte Kartoffelstärke per Januar Februar 7,70 bez

brutto wcl Sack loko 15,50 M ocz

24,50 M

artosfelmehl per Ivvj
per Aprli Mai M

Weizenmehl per 100 Kilogr iucl Sack Nr 00 26,50
Nr 0 24,00 21,00 M

Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 2S,22 24,00 M Nr
o u 1 23,50 22,50 bez per März März April per April Mal per
Mal Juni 23 40 bez Juni Juli bez Borsigmllhle 25,80 M bez Gek

Sack Preis M
hol per 100 Kilo nett loko ohne Faß 63,5 M mit Faß M

p l Mär 69 M bez per März April 67,8 67,9 bez per April Mai
N7 5 67,4 67,7 M bez per Mal Juni M bez per Sept

li 6 53,2 M bez Sek Ctr Prels Mi ol eu per 10V Kilo wcl Faß loco 25,0 M bez
s unversteuert mit öv Mk Koniumsieuer belastet loko 54,0 bez

Äcluudlgi Liter Preis Unversteuert m o Konsumftmer
bklastet loco 34 2 bez März 33,5 33,8 bez März April 33,5 33,8 bez
lm il Mal 33,6 33,9 bez Mai Junl 33 9 34,1 rez Juni Juli 34,3 bis

34,5 bez Juli August 34,8 35 bez August Septbr 3 ,1 35,3 bez per
Sept Oktbr 35 3d,S bez Gel Lirer Preis M

Mag ed rg 7 März Zuck erbe richt Kornzucker excl von 92 pTl
16,75 bez Kornzucker excl 88 pCt 16,00 bez NachproduU excl 7S
fein Rest emeni 13,40 Schwächer ffein Brodrasfinaöe 28,25 fei Brod
ralfina II Gem Raffinade mit Faß 27, Gem Meliii I mit
Faß 26,75 bez Stetig Rohzucker I Produkt Translto f a B Hamburg
per März 12,25 bez 12,30 Br per Avrll 12,35 bez 12,40 Br per
Mal 2,45 bez 12,474 Br per Juli 12,65 Sez u Br Mati

Ttetti 7 März Wetz eHloco 132,190,00 per April Mai 139,SO
per Junl Juli Roggeri loco 162,00 167,00 per April Mat
166,50 per Juni Juli 165,50 Hafer loco 153,00 166,00 bez
Rüböi ver März 68,50 per April Mai 67,50 SvirltuS locc ohn
Katz 50er 52,8 do 70er 33 0 per April Stll 70er 33,20 per August
Sept 7 cr 34,60 Netroieuni loco 12,00

NresZm 7 März Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl SV M
t rbrauchsabgabe ei März 51,60 pei April Mai 7ver per März
32 10 per April Mai 32,40 per August Sept Roggen per
März 176,00 per April Mal 176,00 pei Mai Junl 178,00 Rüb öl loco
per März 73,00 per Sept Okt 61,00 Mut umsatzlos Wetter Thauw

Hannoversche PCt Stadt Obligationen 1
von 188S Die nächste Ziehung findet Anrang März statt
Gegen den Coursverlust von ea 1 PCt bei der Ausloos
ung übernimmt das Bankhaus Carl Nenbnrger Berlin
Französische Straße 1Z die Versicherung für eine Prämie
von 3 Pfg Pro 1OV Mark

Verantwortliche Redakteure
für P olitik und Feuilleton H K oegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr
Man hustet icht mehr
toral Hustenstiller welches die namhaftesten Bühnenkünstler
Deutichlands für das beste Mittel gegen Heiserkeit Husten
Schnupfen e erklärten anwendet In Dosen tv Pastillen
enthaltend ä M 1 in den Apotheken erhältlich

Die Bestandtheile find Huflattich Süßyolz Isländisches Moos Sterna
nis röm Chamillen Veilchenwurzel,Eibiichwurzel Schafgarbe Klatschrose
Malzexiract Salmiak Traganth Zuckerpulver Vanille Extrict Rosenöl

empfiehlt zu billigen Preisen

ÄZra riZrZOl sti Si 34 Ecke d r alten Promenade

5V Fuhren Pferdemist
werden zu hohem Preis zu teufen gesucht

und
diese warme Heilquelle im romaMischen Kiedrich Thale bei Eltville
a Rhein analysirt von Prof Or Fresenins zu Wiesbaden und
Or Bisch off zu Berlin steht jetzr unter den berühmtesten Heilquellen

uropas in erster Linie Nach ärztlichem Anlachten bat sich der Kiedricher
chrudel aufs Beste bewährt bei allen

ku u UnterlciMeid ,Verdauungsbeilijwerdeil,Siimrl itLllNg
bei Lungen n Bronchialkatarrh,Keiserk it Athmung sbeschwcrdc
bei Gicht Rheumatismus Harniäure Stei nleiden
bei Fettleibigkeit Leber und Nierenleiden WW
wirkt außerdem blutreinigend und belebend

Prospekte uud Analysen gratis und sraneo

Xieäiioksl 8prul eI Vel ssn j zu Eltville a Rhein
Zu haben in allen Apotheken Mineralwasser Handlungen u Drogerie

Z

Auf ein mit ca svv vov Mk vewerthetes Grundstück
iu allerbester Geschäftslage werden hinter
noch ZWW40WV K
per 1 April er zu leihen gesucht Angebote bef uut

18LAA Halle a S
I

leerstehender Wohnungen und Geschäftsräume durch den

Hans Grundbesitzer Berein rSSerstr I

1

Lris KruMW kr FkMarteiter z AK a S
am Montag den 10 März 1890 Abends

8 Uhr im NIII gr Berlin 18Tagesordnung
1 Neuwahl eventl Wiederwahl der ausscheidenden Vorstandsmitglieder
2 Wahl von 3 Revisoren zur Prüfung der Kassenbücher
3 Genehmigung eines anderweitigen Vertrages mit dem Kassenboten
4 Definitive Genehmigung des vom Vorstande angenommenen Kranken

besuchers

5 Geschäftliches
Alle Stimmberechtigten Herrn Arbeitgeber und Arbeitnehmer werden

zu dieser Generalversammlung welche nöthig geworden ist da die
Versammlung vom 11 November 1889 wegen vorgekommener Un
regelmäßigkeiten für ungültig hat erklärt werden müssen mit der Bitte
um zahlreiches Erscheinen einxeladen

Der Borstaud rimlri Borsitzender

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmte

1 NMM
in Schachteln a 25 u 50 H sowie

S

Mil
8 M

leicht streichbare Salbe
in Blechdosen ä 30 60 und
1 Mark führen die Schutzmarke

und sind in den bekannten
Apotheken zu haben

Em ca s jz Morgen großes
Banterrai an einer fertig
ausgebauten und bereits be
bauten Straße in Giebicheu
stein dicht an Halle gelegen
eignet sich seiner vorzügliche
Lage wegen zu jeder größeren An
lage oder Fabrik ist unter sehr
günstigen Bedingungen sehr
preiswerth zu verkaufe Re
flectanten bitte Offerten unter HV

15 be L K OHalle ajS einzusenden
Äanaricnhiihne und

Weibchen
edle mit Hohlrolle Klingel Knarre
und Hohlpfeife verkauft

Sophieustrafte 4 Laden

zum Waschen und Modernisireu
werden angenommen Die neueste
Formen stehen zur Ansicht

Server Steg t



AM
Zu öffentlichen Meistbietenden Verpachtung des städtischen Lager

platzes vor oem Klausthore an der Eli abethbrücke auf die 6 Jahre
vom 1 Januar 1891 bis ult Dezember 1897 unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Donnerstag den ZS Marz d Js
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude
anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen werden

Halle a S den 4 März 1890 Der Magistrat
Staude

Sterkbrief
Der zu Polleben am 20 April 1839 geborene Cigarrenarbeiter

Wilhelm Lutze zuletzt hier wohnhaft wurde am 18 Februar d I
nach verbüßter vierjähriger Zuchthausstrafe von der Strafanstalt Lich
tenburg nach hier überwiesen um der Polizei Aufsicht unterstellt zu
werden Derselbe bat sich hier auch gemeldet aber unter falschen An
gaben den hiesigen Ort verlassen um sich der Polizei Aussicht zu ent
ziehen Es wird daher hierdurch um gefällige Mittheilung des gegen
wältigen Aufenthalts des p Lutze ersucht

Signalement Größe 1,68 Mtr Haare blond Stirn frei
Augenbrauen blond Augen blau Nase und Mund gewöhnlich
Zähne gut Kinn und Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Statur
Mittel Besondere Kennzeichen keine

Halle a S den 7 März 1890
Die Polizei Verwaltung

Der am 6 April 1888 hinter den Gärtner Theodor Rum
melt aus Köstritz wegen Hülsloslassung seiner hier aushältigen Familie
erlassene und wiederholt erneuerte Steckbrief wird hiermit nochmals
erneuert

Halle a S den 6 März 1890
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Arbeiter Karl Wieteck aus Garki unterm 5ten
Dezember 1884 erlassene und unterm 25 August 1885 erneuerte
Steckbrief wird zurückgenommen 1 2756/84

Halle a S den 4 März 1890
Der Königliche Grfte Staatsanwalt

tS Mark Geschenk 1 in Sachen des Vergleichs M V 5
G S u F Sch sind vom Schiedsmann Herrn H Wintzer
zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 8 März 1890
Die Armen Direetion

Bekanntmachung

Idesck Krimi

Der Sommer Cnrsns für die Fachklaffe für dekoratives
Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenschnle wird am
R4 April R89V eröffnet

Der Cursus umfaßt 20 Wochen der Unterricht findet werktäg
lich von 7 12 Uhr Vormittags statt so daß dem Teilnehmer auch
noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld betrögt 24 Mark und ist bei der Aufnahme zu
entrichten Änmelduncien nimmt entgegen und weitere Auskunft
ertheilt der Director der Schule Herr Vr Mvisvl Lanren
tiusstrafze wohnhaft

Halle den 1 Februar 1890
Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschnle

Iti Äiiv Stadtschulrath

Spkrial Gkschiifl und Fabrik ß
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Mi /iMM I ed um MmKiiMn

MM M W WM
von I onäonZ kei M ReÄel lV Äer e Me w MeM

s von W

Zu
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Echte Korallen Gravaten
Klfenbein Bernstein Gold
doubl Het Brachen Me
daillons Ohrringe Halsketten
Armbänder Kreuze Uhr
etten iür Herren uns Damen

Reueste Muster in Haarspan
gen Haargabeln Kämmen

Zopfnadeln c zu
iichrst bMzm Preise
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Bekanntmachung
In hiesiger Königlicher Strafanstalt sollen

Montag den 7 d Mts von Vormittags S Uhr ab
verschiedene ansrangirte Gegenstände und alle Materialien als le nene
baumwollene wollene und Tuchlumpen altes Eisen Zinkblech Glas
Kupfer sowie 3 alte kupferne Kessel c öffentlich meistbietend gegen
sofortige baare Zahlung verkauft werden

Königliche Direetion der Strafanstalt

Preußische Lotterie Loose
I Klasse 182 Lotterie Ziehung 8 und 9 April 1L90 versendet gegen Baar
Originale Pro 1 Klasse V 114 57 28,50 Vs 14,25 Mark
Preis sür alle 4 Klassen /i a 240 V s 120 a 60 Vg 30 Mark Au
iheile mit meiner Uu ei schritt cin in meinem Besitz befindlichen Original
Looien pro 1 Klasse 10,40 Vi 5,20 V 2,60 Vo 1,30 Ältark
P eis sür alle 4 Klassen Vs 26 V 3 Vs 6,50 V 3,25 Mark

Amtliche Gewinnlisten für alle 4 Klassen l Mark Ferner so lange Vor
rath reicht

Schloßfreiheit Lotterie Loose MD
1 Klasse Ziehung 17 März 1890 Hauptgewinn 500 000 Mark kleinster
Gewinn 1000 1 ark Originale pro 1 Klasse Vi 50 Vz 26 V 13 Vz 6,50
Mark Pieis für alle 5 Klassen V 193 V 100 V 50 25 Mart

Antheilloose mit meiner Unterschrist zu in meinem Besitz verbleiben
den Original L osen mit aleichmäkige rneuerungsbeträc en zu jeder Klasse

pro 1 Klasse V Äi Äid ,4 Z 8 14V MkAntheil Voill0ose für alle 3 Kl ber h i t Vz 1O0 V 3V V 33
V 14 V5 MarkAmil cke Gewinnliiten iür lle 5 Klassen 1 Mark Porto pro Klasse

10 Pig eingeschrieben pro Klasse 30 Pfg
v i Lotterie Geschäft Berlin Neuenburger Straße 25
gegründet 1863

Kerl Mettwurst
Ä P fd 5 O H

mir u ohne Knoblauch Ä Pfd 80 H
5 Pfd

HVvstNli
Grobschnitt a Pjd 1,10 Mk, bei
Abnahme v 5 Pfd ä1,00 Mk empf

Hoflieferant
Leipzigerstraße 75

Lebend frische

liiiz zi A Pfd 60 Pfg
iSsvÄ ß

Ä Pfd 10 Pfg

empstng

Hvrm
Alter Markt

U IsNKsrZtAA ZZ Ss rLz MsMZ BrTvW 7 vdr
im 8as s lies 8t3l t8ekllt7enksu8e8

Krasses Vovvvrt
WKeden von äem MWerMWIserem
Iiiei im Verein mt Äem Ne en unä liierter Acke8ter
M unter MiKer NtmMnK äe8 kerrn vr M

Sauerkohl
empfiehlt It liückark

x Krankheiten frisch oderGkUlMt veraltet Geschwüre er
erbt od erworben Haut

kranke Mannes u Irauenschwäche
jeder Art heile seit 19 Jahren durch
meine sich in IVMen Fällen bewähit
Methode Erfolg selbst in ganz per
zweifelten Fällen Ausführliches e
hält meine Brochüre welche iür 5
Pfg auch Briefmarken frareo ve
sende vr Schumacher Emmerich

Reue nnd gebr Möbel aller
Art verk billig Brnnosw i

KMHeMMer inMenwiK äer fwu Wm
liier MreiiNWeller Ie8 Vereins 80 ie üe8 Herr

cheMNM M ie Aeü UMtdellter
kiriMvt lZapvIImvktHr KartellLtsiv

Programm in späterer Nummer

L ll k I Ä inii ii ivr lipptrt
Der Reinertrag soll einem zu begründenden Penstonssm ds

für das hiesige Stadt n Theater Mchcher sowie der Halle
schen Waisenstistnng zugewendet werden

WimMe
Cgnlobncher
Hauptbücher Cafsabücher

Strazzen Memoriale C ad
den Wechfeicopilbüche in
allen Linikturen am Larjer

VlalL
IS u M s s iii p

Söuttsrken Aammclmappeu
Shannon Registratov und

Zubehör
Flüssigen Leim

in allen Gröfzen

S KG
v Beyer Leouhardi Müllerzc

in 3 Spitzen
besteingeführte Feder empfehle

zu biliüAstv Preisen

M Mm MSchmeerstii ahe
Die ächien unüber
troffenen St Jacobs
UäKentroMn
gegenM aaen u Darm
katarrh Magenkrampf
und Schiväche Kolik
Sodin e nen Ekel Er
brechen Mil Leber
Ä iei n Le di i ze sind
dis jetzi das anerkannt
beste Magenelixir und

sollte kein Kranker dasselde unversucht
lassen Flasche 1 u 2 Mk

Professor vr Lieber s
ächtes Nerven Elixir

das bene Heilmittel gegen die verschie
denen Nervenleiden s Fl zu IV 3 A
und 9 Mk Ausführliches im Buche
Krank ntrost gratis und franko z

vaven bei Herrn M Schulz in Em
mer ch In den bekannten Apotheken
Halle a/S G E Pötisch Bitterteld
Löweii Apotheke Cöihen Apotheke
Lauchstädt Engel Apotheke Leipzig
Apotheke Schkeuditz

Haus Vcrkaus
Ein gut verzinsliches herrschaft

lich eingerichtetes Wahtthans in
der Blnmenstratze ist zu ver
kaufen Offerten bitte bei I

I k Halle a S unier t 187SS niederzulegen

Für den Inserater u 1 v anrworUtch
Curt NietsÄmann W Halle

Verlag und Druck von R Niet sch mann in Halle
Expedition deS Halle schen Tazeblatte Groß Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Nhr Morgens big 7Mr Mend Hierzu s Beilagen
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